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Die ZommtXQäxUn.

Cfontn Island, Chester Park und Zo
hatte große Besuch.

23lc sehr die Mengen sich ins
oxeie sehnten, nackidem sie durch den
säst unmlterdrochenen Regen der Ver

'angenm S&octe in ihre Häuser ein
tiffdjlofjcn waren, liefe der gewaltige
besuch erkennen, den unsere Tomnier
Ät'rgnügungS.ötabliss'.'mentZ, in er
sler Linie Chester Park, fconen Isl-

and und der Zoologische (Starten ge-

liern auszuweisen hatten. ES schien,
tils wollte sich jeder entfefjadigen für
die erzwungene Enthaltsainkcit.

Aus Coney Island hat das
.erbstsest seinen Ansang genommen.
Dasselbe dauert 12 Tage lang und da
liiit kommt dann die Saison für dieses

Jahr zum Abschluß. TaS Herbstsest
verbindet Jahrmarkt und Ausstellung
und zwar umfaßt letztere nicht blos
die Erzeugnisse der Landwirthschaft,
fondern auch der Äleinindustrie, die
man beide so selten vereinigt findet.
Außerdem ist ein großartiges Ver
gnügungS Programm aufgestellt,

Jeder und Jede etwaS nach dem
eigenen Geschmack findet. Große Vor'
bereitungen werden auch für die Labv
Show getroffen, die den Elou des
ganzen Herbstfeste bilden soll. Heute
wir GtuvTag gefeiert.

Die Leiensmittel.AuSstellung. wel

e m den letzten 14 Tagen Zausende
nd Abertausende von Besuchern nach

Chester Park gebracht, kam mit
dem gestrigen Tage zum Abschluß.
Tit? 'Audslelluna tvor in jeder Ve.jic
rung ein Erfolg und die Aussteller
sind darüber in solch vorzüglickr
Stinlmuna, dab sie ceitcnt alles weg
gaben, was noch an Waaren und
souvenirs übrig war und das waren
qanjc Berge, (shelter Park war alia
gestern das Dorado fur Souvenir
jiiacr. Außerdem gelangte ein außer-rrdentlic- h

reichhaltige Unterll-?unSprogram-

zur Durchführung,
( ist zu bedauern, daß vergangene

Woche die Koburn Players, welche im
Zoologischen Garten

im ZZreien geben, in-

folge der ungünstigen Witterung
nicht zur tzeltung kommen kon-
nte. Ti? wenigen Vorstellungen,
welcke stattaefunden haben, ließen er
sehen, daß die Gesellschaft auk tuchti.
gen Kräften besieht und ganz Vor
zuqliche zu leisten im Stande ist.
Hoffentlich hat S sich auZzeregnet,
sodaß daS dieSwöchige Programm
durchgeführt werden kann. Tot ir

ist folgendes: Montag Abend

.The Fellow "jacket", Dienstag Nach,
mittag .Der eingebildete Kranke".
Dienstag Abend.Sommernachitraum''.
Mittwoch Nachmittag .WaS Ihr
wollt'. Mttwoch Abend The Vcllom
Jacket'. Donnerstag Abend .Dhe JW
low Jacket'. Freitag Nachmittag ,Ihe
Mow Jacket', ffreitag Abend .Der
eingebildete Kranke', Samstag Nach
mittag Der eingebildete Kranke' und
Camstag Abend .The Jcllow Jacket'.
Die Preise ietaen einschließlich des
Eintritts zum Zoo 50 und 75 Sent
fur die Nachmittags Vorstellungen
und 50 Cents. 75 Cents, und $1 für
die Abmdoorsttllungkn.

Tamko.erei des FtadtverbandeS.

Frau Fred. Tiemer. 525 TuSculum
Äve, hat sich bereit erklärt, die nächste
Versammlung, welch am Mittwoch.
LS. August. Nachmittag 2 Uhr. im

h?rien stattfindet, zu übernehmen.

Man fahre mit der East SndCar.Herr
SIemer macht speziell daraus ufmerk.
sam, daß die Herren am Abend

um ihm, bei den dielen Da'
me des LclxnZ BürdZ jragen zu

KV

Ail8Mrlljl
lie 12, mn 'to Tklltsij

Mcrikillislje gtutarliiltl
im AMj gebriluzt.

Cincinnati bleibt Vorort nd Tai,tn
ist Cti der nächstjährigen Zu sam

menkunft. Präsident Johu
Schwaab geehrt. Seine Wieder
eriuähluug als Bedingung an die

Borortöwahl geknüpft. Berur
Heilung des MuiiitionöschacherS

und der englischen Aumaßung uns
Eewaltherrschaft. Der Staat j
verband richtet sein uckilick,t auf
die einseitige Neutralität der Ne
gicrung. In (Sautou kommt das
deutsche Lied zu Ehren.

iZvnialbtottibt be .Cindnnailct UblaN".)

C a N t o N. Ohio, H2. August. Nach
dem äußersr erfolgreich verlaufenen
ZioinincrS vom gesrrigat Abend, bei
dein die Telegaten nickK mir die un

greiizie xu.rireunoi.cqasr c

Trutschthiiiiis von Canton keniien
lernten, sondern auch davon überzeugt
wurden, daß in Canton das deutsche
Lied noch in hohen Elxren gehalten
wird, fanden sie sich pünktlich heilte
Formittag zur legten Lyung der

oncnition ein, die von Präsident
chivaab niit einem freundlichen iöu

ten Morgen Grub erofsiiet wurde.
Por Eintritt in die (i?scl)Sftsord,

nun überbrückte Präsident Alfred
Reinhardt, vom Ctaatsverband tten
tuckn. persönlich die Grüüe desselben:
el'enso liefen eine Anzahl tclegraphi- -

säjcr Grüße, darunter auch ein solcher
von Herrn .Henry Nies, ein. DaZ
jiouunittee für deutscle Bestrcbliiigen
crsiattete Bericht durch Herrn ff.
Purghardt und unterbreitete auch ei- -

mit Spezlalberick)t des Herrn A. Lei
bold, 'der sich argenivärtig in: zn
teresjc deÄ Nationalvcrband5 in Kali
forniett befindet. Der Bericht, der
diel Empfehlungen ciUl)iclt und auch
auf die Durchführung früherer Em
pschlungen himvies, wurde angawnr- -

wen.
Der Ausschuß fur deutsckien unter

richt empfahl die Aiinahine der Be
sckilüsse deS TtadtverbandZ Cincinnati
betrejss Ctiftimg von Diplomen und
tilbcrnen Medaillen an SaMer fur
aute Lcisrunaen im deutschen.

T:e Empfehlung wurde nach tan
aerer Debatte autaehechen.

Ein Antrag von Carl Raid von
Cleveland, daß in Zukunft alle der
Jahre ökonvenrion zu unterbreitenden
Beschlüsse nniidesteirS zwei Wockien

vcr derselben dem Staatsselretar
gesckückt werdm sollen, wurde passirt,

Der Auscliuß sür Resolutionen em

vfabl iächst eine Resolution deö

Herwegh MännerchorS von CinciN'
nati, die gegen Äiepräftdent ellin.
ger gerickitet war, jedoch keine Unter
sckxist trug, underücksichtigt zu lassen,

waZ auch geschah. Die folgende vom
Stadtvervand Cleveland eingesandte
Nesolution wurde einsninmig passtrt
und un, dem Votum einen besonderen

?.'achdruck zu geben, erhoben ,,0)
sämmtlick) Delegaten von ihren
Tiöen. Auch wurde bescklossen, die
Resolution im englischen Terte zur
Veröffentlickzung zu bringen:

-- W, moi deeply regret that inc

the outbreak of the European war the
EnglUli-Atueriea- n pr with lew

ha, lyUrnatically ilnüfred tlie

German people and by iU calumny

blinded th, American viewpoint and
perverted th, sen of uitic and

riI,tu,ne of a large percent of tU

American peeople.

regret that our government by

the sanetiun of shipment of arm and
ammunition to th, balligvraat ha,

a participant In th, killing and

mutilation of hundred, of thousand of

men whose welfar, million of American

km. men bar at heart. In tlie name

of humanity and in order to refute the
well grounded charges against our
nation of a mercenary complicity in this
war If not of hypocritical unneutral-it- y

In fact, w, hereby enter our moet

earnest proteet agaioat th, continuation
of the export of munition, of war a,
a moras wrong and a national diagrace

and w, moat urgently rqueit our
preaidVnt to u hi utmoat ndeavore

in obedirnc to th higheat moral

inatiucta to bring thi nefarious traffic
in human blood to a speedy end, how.

ever well it may be entrenched in the
letter of exlating laws.

We regard the creation of munition
factories on so large a scale as ars now
building in the suited State ,with a
great deal of apprebeniion, holding tliat
the foatering of an industry of thi
kind by th national government a

a grave menace to the future
of our beloved republic.

W further regret, that by allowing
the allie, to paralya, American com-metc-

with neutral countries ami to
atop traffic in contraband mer-

chandise with Germany and Austria,
our government Is tacitly permitting a
flagrant violation of our neutrality.

We therefor, protest and demand
that th, rights of our citizens be pro-

tected against the unwarranted aggres-
sions of any nation now at war and

'(that our. govarnmaat at ouo Uk
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steps to protef:t our legitimate trade..
In making the above declaration, we

re affirm our undivided loyalty to our
country and atuadsaat allegiance to the
fundamental principles as laid down in
th Declaration of Independence and
th. Constitution of th. United states.''

Eine Empfehlung des Ausschusses
für in Zu-

kunft die Koiwentionen am Ireitag
und Samstag abzuhalten, wurde an
genommen, dagegen wurde eine wei-

tere Empfehlung deÄ Ausschusses,
daß die rage, ob in Zukuilst die
Konvention mir alle zivei iahre statt-

finden full, den einzelnen Verbänden
zur Urabslinuiiung vorgelegt werd?,
bis wichst al?r verfärben. Tie
Empfelilliilg, den StaatSverband
beim konnnenden ZZriedeiiLroiigreß in
Chicago durch zwei lelegaten offiziell
vertreten zu lassen, wurde gutgelx'i-ßen- :

ebenso witrde im Auftrage des
Ausschusses dem tadwerband niib
Teutfclthin Canton's der Dank der
Llonventivn ausgesprochen.

Das im Einklang mit der Jahres-!!'otscka- ft

des Präsidenten ernannte
Spezialkaninrittee betreffs der

unterbreit'te nackts
bende Besckilirsse, die enthusiastische
Aufnahme fanden und einstimmig an-

genommen wurden:
Wir sind der Ansicht, daß unsere

Regierung sicli einer Neutralität be-

fleißigt, die sehr einseitig ist.

In Worten verlangt un-ke-

Llegkierung von Deutschland, das;
es da !l!echt merikanisclr Bürger,
zu reisen wohin sie wollen, rcspektire
und Ixilx eö für eventuellen Verlust
von Leben und Eigenthum berank-woTti'.d- u

Dadurch gibt sie indirekt
eine earantie für sickxre Beförderung
vcn Wasfen und Munition.

Dagegen ht sie sich bis jetzt noch
zu keinem energiscken Schritt gegen
England aufgerafft, das amerikaili-sche- n

Bürgern ganz im Widerspruch
zu iiiternatioitalen (besetzen nickt er-

laubt, amerilanisckie Waaren, die keiiu,'

'önnnwaaren sind, auf amerikanischen
oder neutralen Schiffen nach neutra-
len Lündern zu versenden, trJlzdein
unserem Lande dadurch ein Schaden
vcn Hunderten von Millionen Dol-

lars erioädjft.
Ebenso nimmt sich England, entge-

gen internationalen Geseyen, das
Recht hermis, nach Belieben irgend
ekvaS für Banmvaare zu erklären,
wenn foldys seinen Zwecken dienlich
ist. ohne daß unsere Regierung bisher
große Anstrengungen gemackK hätte,
England ein Halt zu gebieten. Im
Ansang deS 5irrege nnirde die deut
(chc drahtlose Station in Tuckerton
von unserer Regierung außer Thätig
feit gesetzt, später kam ailch die San-vill- e

Station unter Zensur mrd jetzt

ist der Betrieb beider ganz von der
Regierung übernommen worden, wah-

rend der Abelbetrieb nach wie vor
mibeläsiigt bleibt und auch vor dem
View flotter Hasen liegenden engn
schen Schiffen nickts in den Weg ge
legt wird, drahtlose S!achrichten von:
Lande zu empiangen und weiter zu
befördern.

In Anbetracht obiger Thatsachen
können wir unS des Eindrucks nicht
erwehren, daß die Haltuug unserer
Regierung nicht im Einklang mit
rvcAntx Neutralität steht."

Der Untersuchungsausschuß bench.
tetc, daß er die Bücher deS Schatz-

meisters W. Hoffmann und des sri
nanzsekretärs ühaS. E. Menier, die
Einnahnien von $2001 und Ausga-de- n

von Z125t, sowie eine Bilanz
von $747 aufweisen, geprüft und
rictitig befunden habe.

Dr. Knoch nahm ln'er die Gelegen
heit wahr, nochmals auf den Kom
merö vom Samstag Abend zurückzu
kommen und darmif hinzuweisen, in
welch großartiger Weise das deutsche
Lied zur (Aeltung gekommen ware,
ein Umstand, der dem Deutschchum
Canton'S nicht bh genug angerech-
net werden könne und überall, ?!aa
ahmung finden sollte.

Im Ein5lang mit den Worten des
Redner? wurde daraufhin dem Öte-sa- u

verein Arion, dem gemischten

Chor der Karpathen, dein Sieoenbür
ger Sachsen Männerchor, dem ge
mischten Chor Alvenrööle und den
Dirigenten Karl chriewer und An
ton Turaski der besondere Tank der
Konvention abgestattet.

Als nächste Gcsck) war die
Wahl deö Vorort? an der Tagesord-
nung und, wie dies seit Jahren üblich
gewesen, wurde von allen Seiten der
ötuf laut, den Vorort in Cincinnati
zu belassen, jedoch wurde die Bedin-
gung angefügt, daß Herr John
Sc!nl'aab,.der bisherige beliebte und
allseits verehrte Präsident, wieder für
dieses Amt erkoren werde, sobald die
neue Erekutive sich organisiren wird.

Der Vorschlag fand begeisterte Auf-

nahme und eS wurden daraufhin nicht

mir Hochrufe auf Präsident Schwaab
laut, sondern eS wurden ikm auch
von Seiten vcr sanMtSelegaten.
sowie ebenfalls durch Herrn H, D.
Lüdbert im Namen des Cincinnatt
Stadtverbands praamge Blumen-stück- e

überreicht. Herr Scknvaab
dankte m kurzen, aber herzlichen
Worten, worin er betonte, daß er die
ikm widerfahrene Ehre finch schätze

und wie in der Vergangenheit, so auch
in der Zukunft fortfahren werde, seine

Pflicht zu erfüllen und für die Sache
deS DeutschthumS einzutreten. Wie

i&litxdiM gestern angedeutet, wurde

dann noch die Stadt Taytoir als die
Konventionsstadt für das nächste
Jahr erkoren, worauf unter gemein
sanier Absingung von Deutschlcuid
über Alleö" und Amerika" die Ston,
vention, eine der besten in der Äe
schichte deS Staatsverbandeö, ihren
Abschluß fand.

Am Nachnnttag erfolgte die Ab
fahrt der Delegaten vom Deutsche
Haus nach dem iWcMnlen Denkmal,
wo die Stadtverbande einen macht.
gen Lorbeerkranz niederlegten und
die vereinigten deutschen und öfter
reichischen Sänger von Canton den
Lieblingschoral des verschiedenen
Präsidenten. Lead kindly Light",
zum Bortrag brachten.

Chas. ff. Weil.

Ter Teutsche Tag.

Ein Zusammenströnikn deS ganzem

DeutschthumS zur -i- egesfeier.

Das offizielle Programm iu feiner
ganzen Anodehiiuiig.

Der Teutsche Tag, welcher am 28.
August nächsten Tamstag im
C hejier Park beganqm wird, erhält in
diesem Jahre eine höhere Bedeutung,
eine höhere Weihe. Er soll zu einem
Zusammenströmen deS gesummten
DeutschthumS und von allen, die
deutsch fühlen und denken, werden und
Tausende und Abertausende sollen
ihrer Freude über die glorreichen Tie-g- e

Ausdruck geben, welche Teutschland
über seine Feinde errungen hat und
täglich erringt. Die?feier des Deutschen
Tags am nächsten Tamstag kann wohl
als eine Borfeier des Sieges der deut
schen Waffen betrackiet und als solche

werden. Tief in Rußland
stehen die siegreichen deutschen Heere!
Belgien ist von ihnen besetzt; ein Sech-s!e- l

des Lodens Frankreichs befindet
sich in dkutsckvm Besitz. Großes, Herr
liches haben die deutfaxn Heere auf den
Scl',lchtfeldern. hat das deutsche Bolk
an Opferwilligkeit geleistet. Das ist
wohl Anlaß, diesem Bolkc seine Hoch- -

ochtung auszudrücken und ihm zu wei
tern Erfolgen und zu einer siegrei
chen Beendigung des Krieges Glück zu
wünschen. Dazu sollte die Teutsche
Tag Gesellschaft ihre diesjährige Dut
fche Tsgteier gestalten und aus die-se-

Grunde sollte das ganze Bürger-thu-

deutscher Abkunft dem Fest bei

wohnen.
DaS s?esProgrmmn in allen seinen

Eiiizellmten ist wie folgt:

Nachmittags imPark.
Willkommenruß Präsident Aug.

B, GorbOch. "
Begrüßung ?lnspraa Bürger- -

meiner F. ? Spiegel.
Liedervortrag Bereinigt? Sänger

von Cinciunciti, unter Leitung von
Meister Louis Ehrgott.

Deutsche sWstrt'N! Joseph Berning,
Englische Festrose Col. S3. 1. klein.

Wasserfpiele aufdemSee.
unter Leiti,n,i von Hernt Gust.

Buchmann,

Turnern Cincinnati's und
Umhegend.

2:30 Nachmittags.
Richter: Dr, A. A. Knock. Dr. Robert

S.'ohr, Dr, 7.cob Rettick. Tr, Carl
Httfer, Albert Wähle, CZeo. Rhein,
Ck'orge MViu1" er.

Wi'ttsclxvimmen für Männer.
Wettschwimmen für Damen..

?!ovitätS-Bootrenne-

?chiffersteclvn.
?amen-Tack'-

Männer-Tcuiit-en- .

Enttmjagcn, keiligunz für Alle,

Hieran? au' dem Tanzboden am

See: Volk?tän!e von Mtgliedern
verschiedener vereine.

Abends 8 Uhr:
GroßesKonzert

von Smittie's voller Kapelle.
George C, Smith. Dirigent.

Programm.
Grand Marsch- - .Unser Heinrich" . .

. . Chantbers
Ouvertüre ,T ichter und Bauer" . . .

. . . -- uprö
Walzer .Rci'eii aui dem Süden" . .

Strauß
Großes Potpourri ÄÄmkalische

Rundsäiau" . Latann
Fantasie , Ein Märckn" . . . Bach

Eckaes ,m Waldes .... Kiesler
Beschreibend agd im Schiixirz- -

w.,ld 'oeiier
Jinale Nibelungen' . . . Wagner

Abends 9 Uhr (lehrend der Konzert-pause- ):

G r o ß e s Ze n e r w e r k !

Touimrrsrst iti Eintraclit Ttnmmes

N. 21M II. C. R. M.

Am kommenden Sonntag, dem 29.

Augufl veranstaltet der Eintracht
Tiamm No. 2) del unabhängigen
Ordens der Rolhmänner in Macke's

Grove. Bond Hill, ein Sommerfest,
für welches die umfassendsten Borde-reitunge- n

getroffen werden, um sowohl
den Mitgli.dern del Stammes, sie
auch den Freunden und Mnnern des

Ordens, die selbltredeno herzlich wtll
kommen sind, genußreiche und fröt
liche Stunden zu bereiten. Die Ttcrek.
Abrechnung erfolgt am kommenden
Samstag Abend in Flamm' Halle an
der McMickm Ave. ut& Sldez Strabe.

2QS rührige Arrangements Kommit- -

tee, welches die Borbereitungen in der

tand hat, setzt sich aus den folgenden
Herren zusammen: Borsitzer Theo.
Puetz? Schatzmeister John Hugo; Se-krct- är

Rudolf Hermann; Beisitzer Her
mann Roeckerö und Louis Siegel.

Tie Harugaris.
Ttaats'Großloge tritt nächstes Jahr

in Hamilton zusammen.

Die Jahresversinmlung der ttroß-log- e

des Deutsckien Ordens der Har.,
gari hat vergaitgene Wockic in Cleve-
land stattgesunden und Kvar faiid'ii
die Tagungen in der iermania-Bo- r

wärt? Turnlmlle statt. 3iad) Erledi
gimg der bk'sckxifte unternahmen die
Telegaten eine ahrt durch die Parks
und verlebten den Abend gemeinsam
mit den Familien im Luna Park. Ha-
milton wiirde als Ort für die nächs-
tjährige Taking gewählt. Die Beam-tenma-

ergab folgendes Resultat:
Jacob Miirbach, Cleveland, (roß-'Ikttb- i;

Mark Brillant, Hamilton,
Unter-Bard- An t o n M l ii & )t t n,
Cincinnati, Aufseher ; John
Link, Portsmouth. Protokollsekre-tär- ;

II. F. Biilmer, Miamisburg,
Scktzmeistr; Emil Wt'itzel, To
ledo. .nplan; Carl Feil. Cleve-

land, Großnmrsckttll ; John St'.'l- -

ler, Danton, (rosFührer; Conrad
Marguardt. .Hamilton, JnnereWache;
Jacob Tlxil, Portsmouth, Aeußere
Wack. Ter au?sck)eidende ttroßbard
Iharles Breves wihin die Installa-
tion der Beaiitten vor. Nach Schluß
der Sitzung) vereinte ein Bankett die

eleglten und Clevelander Mitglie-
der, iuid am Abend fand eine Ilntr-Haltun- g

mit folgendem Ball statt.
Große Freude erregten die Ererzitien
der uniformirtiil Mitglieder der
Thiisnelda-Fraiienlo- ge von Tayton
und Deutsche Treue-Log- e K)io. 7S
von Toledo, die unter der Leitmig c

jlapitäiie, Frau L. Boßinann und
Frau M. Eiermann, brillant exerzier
ten.

Von der Bühne.

Tie Taison-Eröffnun- g im Olynchic

bringt dollbesetzte Häuser.

' Im Olympic Theater, das
in den letzten Wochen einer durckxiän
gigen Renovation unicr,zogrn worden
ist, utirde gestern dieSpielzeit eröffnet
und der zweimalige volle Bduch der
Vorstellungen lich erkennen, daß die-

ses beliebte Burleskentheater von sei
ner Anzieliungskra't absolut nichts
eingebüf hat. Die Besilcher kamen
voll und ganz auf ihre Rechkiung,
denn es wurde eine flotte Vorstellung
geboteir. Für die EröfmungLwo!e
sind die Girls from the Follies" ge
bucht, die mit neuen Liedern, neuen
Tänzen und neuen Evolutionen

und in funkelnagelneuen
Kostümen sich repräsenrirten. Der
Gesellschaft gehört Harry Steppe an.

der als Darsteller des Altkleiderhänd
lers MissitCoben von unbeschreibliche?
Kor.ik ist. Brillant unterstützt wird
er von Gertrude Ralston, Virginia
Wilson. Laura Hou'ton, Matie Reoere
und andern hervorragenden Größen
eer Burlekenbilbne. ES finden tätlich
die üblichen zwei Vorstellungen statt.

n P e o p l e s T b e a t e r predu
f.Tin sich diese Woche die Künstler von
der Fads and Follies Co.", an deren
Spitze der Allerweltskomiker Tony
Kennedy steht. Die Burleske, welche
aufgeführt wird, ist voller prickelnder
Melodien und hat die witzigsten Dia- -

loge. Es wird flott getanzt und ge
sunzen und als besondere Attraktion
ist Zerico zu nennen, die Sirene des
Tanzes, die die berauschendsten und
berückendsten Tänze aufführt. Das
czanze Programm ist unterhaltend und
abwechslungsreich von Ansang bis
zum Ende. Es finden täglich zwn
Borstellungen statt.

Im eigenen Zimmer beraubt.

James A. Smith, der im dritten
Stock des Hauses No. 36 Garfield
Place ein Zimmer bewohnt, hat einen
gesunden Schlaf. Er schlief in der
Nacht auf Tonntag so fest, daß ein
Eindringling im Zimmer ungestört sei-ne- m

Diebsgewerb nachgehen konnte.
Als Smith gestern Morgen erwachte,
machte er die Entdeckung, dazz er der
gessen hatte, die Thür zuzuschließen.
Nichts Gutes ahnend, forschte er dann
weiter nach und fand, daß der Fremde,
der ihm in der Nacht einen ungebetenen
Besuch abgestattet hatte, zwei 20- - und
eine ZlQNoU, eine goldene Uhr im

Werth von $26 und verschiedene andere
Gegenstände erbeutet hatte.

Wird vermiszt.

Die Polizei wurde gestern aufqe-forder- t,

nach John Wildman aus Eo
lumbuS, C, Ausschau zu halten, der
seit Dienstag vermißt wird. Er ar
beitete in den Schuppen der Obio EI
tric Co.. ist ober seit dem Tage nicht
gesehen worden und auch in i?olum
bus hat man kein Lebenszeichen von
ihm erhalten. Der Elektriker L. B.
Matthews aus Columbus, der bei der
Polizei Nachfrage hielt, sagte, daß
Wildman Frau und jttnd hat und daß
die Frau, die w naher Zukunft 'Nut-terfreud-

entgegensieht, sich über ihren
Mann sehr gräme.

Viele Frauen scheinen zu glauben, dah
Fcls-Napth- a Seife uur Seife ist, und sie ge.
brauchen dieselbe wie andere Seife. Dies ist,
als ob Sie Jemand bezahlen, Ihre Wäsche zu

besorgen und sie dann selbst waschen.

besorgt alle die schwere Arbeit für Sie. Das
Naptha in Combination löst das Fett und
macht den Schmutz los

zu reiben.
Gerade so wunderbar für alle Haushaltungo-Reinigun-

Colil für Wll.

SST Die Ringe sind in der Volks,
blatt Office, 127 Ost Siebente, nahe
Main Straße, zu haben.

Einbrecher machen Beute.

Einbrecher drangen in der Nacht auf
Sonntag in die Beckersche Trockenrei-nigungöanstal- t.

2210 Reading Road,
ein und hielten unter den zur Ablieft-run- g

bereiten Herren- - und Damcn
kleidcrn furchtbare Musterung. Wie
die die Kerle, die durch ein Fenster hin-te- n

eindrangen, fortgeschleppt haben,
kann erst durch eine Jnoenturaufnahme
festgestellt werden.

Guten Appetit.

Henry Gordon. der 601 Ost Sechste
Straß einen kleinen Laden hat, mel-det- e

der Polizei, daß ein Dieb, der sich

mittelst Nachschlüssels Zulaß verschafft
hatte, eine Flasche Coca Cola und eine
Büchse gepfefferten Schinken sdeviled
Ham) mitgehen hieß. Der Dieb ist iß

nicht zu beneiden, wenn er das
Zeug selbst essen und trinken muß. Er
muß wohl selbst angenommen haben

daß ihm dafür eine Belohnung gebühre,

denn er lieh auch noch $2 aus der La
venkasse mitgehen.

Kunstakademie.

Da? neue Semester in der Kunst-
akademie nimmt am 27. September
seinen Ansang und dauert bis zum
31. Mai. Das Unterrickxtsbonorar be-

trägt in den Tagklassen $25 und in
den Abendklassen $3. Die Akademie
hat einen äußerst tüchtigen und kom
pttenten Lebrkörper und der Unter-

richt im Zeichnen, Malen, Modelli
rcn, in der Jllustrir und Holzschnei-
dekunst wird gründlich ertheilt. An
Meldungen werden im Kunstmuseum
entgegengenommen.

Bremser verletzt.

Als der in Diensten der B. und O
Bahn stehende Bremser George P.
Thrall aus Seymour. Ind., gestern
Nachmittag in Andersons Ferry von
einem Güterzug abspringen wollte,

machte er einen Fehltritt und gerieth
mit dem Fuß unter die Räder. Es
wurden ihm mehrere Zehen zerquetscht,
die ihm im Seton Hospital, wohin er
gebracht wurde, amputirt werden muß
ten.

Weitere Opfer

Hat die Ueberschwemmung in St.
Louis County, Mo. gefordert.

Der Meramec ist ganz plötzlich' aus

seinen Ufern getreten und hat ein

riesiges Gebiet überschwemmt.

St. Louis. 22. August, Der
Meramec Fluß, an dessen beiden Usern
lausende von Vergnugungsetabiisse'
ments, Klubhäuser und Sommerwoh-nunge- n

gelegen sind, uderfluthete am
Sonntag das angrenzendeGelande auf
einer Strecke von mehreren Meilen
und durch die Wassermassen wurden
eine große Anzahl Gebäude fortge
schwemmt. Dieser plötzlichen Hoch
fluth fielen auch einige Menschenleben
zum Opfer und man glaubt, daß die

Gesammtzakl der Orfer. welche die

Hochflutb, die in Folge der kürzlichen
Regengüsse in den letzten Tagen ein
setzte, im St. Louis County nunmehr
auf 20 gestiegen ist.

Das Steigen des Meramec begann
am Sonntag Morgen ganz plötzlich
und der Fluß stieg um einen Fuß pro
Stundr, sodaß Hunderte von Personen
sich auf die Bäume flüchten mußten
und Verfuche sie mit Hilfe von Motor
booten in Sicherheit zu bringM, haben

'

" '

'

man braucht uicht stark

t

iö Four
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sich soweit als vergeblich erwiesen. Der
gegenwärtige Wasserstand im ftluß
übersteigt den früheren höchstenWa'sser
stand um fünf Juß.

Im Balle? Park sollen sechs und in
Meramec Highlands zwei Personen er
trunken sein, aber Einzelheiten sind so
weit nicht zu erlangen. Außerdem
werden sehr viele Personen vermißt
und die Eountybehörden befürchten,
daß die Zahl der Opfer der Hochfluth
eine sehr bedeutende sein dürftc .

St. Louis wurde am Scnntag
Abend um Hilfe ersucht und Hunderte
von Freiwilligen begaben sich sofort
nach der bedrängten Gegend. Motor
boote werden per Bahn nach der über
schwemmten Gegend geschasst. Bei-

schiedentlich wurde der Versuch
vom Mississippi aus per Boot

in den Meramec zu gelangen, aber
diese Berfucbe erwiesen sich als

da infolge des hohen Wasser
stands die Boote nickt unter den Bru
cken durchfahrcn konnten.

Laut allerdings unbestätigten Ge
rächten sollen die sämmtlicken äu
ser an beiden Ufern des Flusses zwi
schen Clinton und Pacific, eine Strecke
von 35 Meilen von den Fluthen fort
geschwemmt sein. In Ballcy Park
allein sind 2000 Familien obdachlos
geworden und ds Wasser steht dort
10 bis 12 Fuß hoch in den Straßen.
In Balley Park und Meramec High
lands hat die Wasserfläckie jetzt eine
Breite von zwei und einer Kalben
Meile erreicht, während sie in Cres
cent. Mo., vier Meilen breit ist. Das
Überschwemmte Gebiet umfaßt hundert
Ouadratmeilen. Die telegraphisckx

und telephonische Verbindung mit
sämmtlichen Ortschaften im über,
schwemmten Gebiet ist unterbrochen.

Am Ccklimmsken sind die Zustände
an der Mündung des Meramec. Tau
sende von Flllchtlingeii sind in benach
barter, Kirchen. Hotels und öffentlichen

Gebäuden untergebracht Feldbetten
und Nahrungsmittel werden von St.
Louis nach dem Ueberschwemmungs
gebiet gesandt.

Auf dem Bahnbett der St. Louis
und San Francisco Bahn in der Näh
von Moselle. Mo. sind die Geleise auf
einer Strecke von 90U0 Fuß fortge.
schwemmt worden.

An den Pranger gestellt.
Dorä Garnison Kommando Konstanz
stellt durch Veröffentlichung in den

dortiaen Leitungen die beiden Frauen
Bertba Neidel und Maraa Moeller an
den Pronacr. Berde verluchten, mit
französischen Sanitätssoldaten Ver
kehr anzuknüpfen und steckten ihnen
Briefe zu. welche die Franzosen zer

rissen und den Schreiberinnen vor die

Füße warfen. Die würdelosen Frauen
wurden festgenommen. Nach einer
Meldung der Strafzburqrr Post

verhaftete die Polizei in Colmar zwei
junge Dcimen. die Töchter des Leh

rers Groß und des Metzgermetster

BrolN. die vorübergeführten frizös
schen Gefangenen Kußhände zuwarfen.
t(i)xt Ra'men wurden in den Zeitungen
bekannt aunacht


